
Vortragsreihe

"Einmal Nano, bitte!"

Mikro- und Nanotechnik zur Person

Vortrag am Donnerstag, 15.03.2007 um 19:00 Uhr

Dr. Andreas Noack
Vinna AG, Mainz

Nanostruktur als Schlüssel-Parameter vieler
Nutrazeutika

Vision:

Im Zuge des Fortschritts auf dem Gebiet der Nanotech-
nologie gelangen wir zu der Erkenntnis, dass die
Nanostruktur vieler Nutrazeutika ein entscheidender
Qualitätsparameter ist, der aussagt, ob ein Nutrazeu-
tikum durch unseren Organismus bzw. von unserem
Immunsystem verarbeitet werden kann - sprich
bioverfügbar ist.

Unsere Vision ist, dass die Bedeutung eines ausgewo-
genen nutrazeutischen Status immer mehr ins Zentrum
von gesundheitsbewussten Menschen und insbeson-
dere von Medizinern gelangt. Der Trend, den die

ausgelöst hat, pflanzt sich weiter fort.
Immer mehr Menschen gelangen zur Überzeugung, dass
der eigene mehr als alles andere,
das Fundament für Gesundheit, aber auch von Krankheit
ist.

Es ist deshalb nur folgerichtig diesen Status zu
individualisieren und für jeden Patienten zu bestimmen.
Hieraus wird sich vermutlich eine effektive ortho-
molekulare Medizin , die gerade im
Präventivbereich konventionell-medizinischen Ansätzen
weit überlegen sein wird und deshalb die Medizin
revolutioniert.
Im Rahmen dieser Erkenntnisse wird sich immer mehr
herauskristallisieren, dass die aus den Fugen geratene
Phosphorbilanz unserer Lebensmittel der Krankmacher
Nr. 1 unserer Zeit ist. Phosphorabgereicherte Lebensmittel
haben dann Megatrend-Potential.

Naturheilmedizin

nutrazeutische Status,

entwickeln

Das Immunsystem ist die strategisch perfekt
funktionierende Grundlage unserer Gesundheit. Der
Mikrokosmos unserer körpereigenen Krankheitsabwehr
benötigt dabei eine Vielzahl von Nahrungsbestand-
teilen zum Aufbau und für die Funktionstüchtigkeit seines
Teams aus flexiblen Spezialisten (Zellen) und deren
Botenstoffen sowie weiteren Wirksubstanzen. Dazu
zählen Eiweißbausteine (Aminosäuren), lebens-
notwendige mehrfach ungesättigte Fettsäuren,
Vitamine und verschiedene Mengen- und Spuren-
elemente.

Unterstützt wird das Immunsystem ferner durch
sogenannte bioaktive sekundäre Pflanzenstoffe wie z.B.
Carotinoide sowie verschiedene (prebiotische)
Ballaststoffe. Diesen mit einem besonderen gesund-
heitlichen Zusatznutzen - hier für das Immunsystem -
ausgestatteten Lebensmittelinhaltsstoffen kommt im
Rahmen der Entwicklung von Functional Food
(angereicherte, funktionelle Lebensmittel) eine beson-
dere Bedeutung zu. Um ihr gesundheitsförderndes bzw.
krankheitsvorbeugendes Potential zu beschreiben,
werden diese Nahrungsbestandteile mit dem Begriff
“nutraceutical" bezeichnet. Auch in Form von Nahrungs-
ergänzungsmitteln lassen sich diese natürlichen
Nahrungsbestandteile gezielt einsetzen.

Dr. Andreas Noack hat an der TU Darmstadt Chemie
studiert und in der Chemischen Verfahrenstechnik bei
Prof. G. Luft im Bereich der heterogenisierten Katalyse
am Beispiel von hochselektiven Carbonylierungs-
reaktionen promoviert.

Nach der Promotion hat sich Dr. Noack im Bereich
aktiver Oberflächensysteme spezialisiert und bei
Chemviron Carbon / Calgon Carbon im Business-
development von Hochleistungs-Adsorbentien die
Markteinführung wichtiger Produktentwicklungen
begleitet, z.B. im Segment Fahrzeugkabinenfilter,
sowie neue Applikationen für Aktivkohlengewebe
entwickelt.

1999 gründete Dr. Noack das mehrfach prämierte
Unternehmen Blue Membranes GmbH (ehemals
Membrana Mundi), das u.a. den renommierten
Businessplanwettbewerb "Promotion" / Wolfsburg
gewonnen hat.

2004 gründete Dr. Noack mit seinen Partnern die
VINNA AG (ehemals MineOx), die nun das
Geschäftsziel verfolgt anhand revolutionärer,
lebensmitteltechnologischer Verfahren gesund-
heitskr i t i sche Nutrazeut ika mit sehr hoher
Bioverfügbarkeit auszustatten und zwar matrix-
unabhängig.

Dr. Noack hat bislang knapp 30 Patente angemeldet
und gilt deutschlandweit als einer der aktivsten
Patentanmelder im Bereich der Nanotechnologie.
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